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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

TTC Weidelbach : TTC 1983 Mandeln 
Dienstag, 27.09.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TTC Weidelbach

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TTC Weidelbach ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4 gegen den TTC 1983
Mandeln. 195 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Danny Petri den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Geißler / Hees im Spiel gegen Schmidt / Oppermann die Nase vorn. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich waren Dombrowski /
Kaletta in der Partie gegen Oppermann / Krause, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Hofmann / Rödl konnten Zeidler / Petri anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor hingegen Patrick Geißler beim 11:8, 10:12, 11:7,
11:8 gegen Jürgen Schmidt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Julian Oppermann wurden im Anschluss Daniel Hees dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Sven Dombrowski
hingegen letztlich parat, um Gerd Oppermann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Jonas Zeidler beim 11:8, 11:9, 10:12, 11:6 gegen Alexander
Hofmann doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Das folgende Einzel zwischen Steffen Kaletta und Reiner Rödl, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Danny Petri, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco
Krause verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Weidelbach und TTC 1983 Mandeln. Patrick Geißler besiegelte
hingegen mit einem 11:7, 8:11, 11:6, 11:1 gegen Julian Oppermann einen Punkt für sein Team.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eher wenig
Gegenwehr bekam Daniel Hees beim 3:0 von Jürgen Schmidt. Fünf Sätze beharkten sich Sven
Dombrowski und Alexander Hofmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Der neue Zwischenstand war 6:6. Jonas Zeidler wehrte eine 1:0 Satzführung von Gerd Oppermann
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Marco Krause war daraufhin der Gastgeber Steffen Kaletta, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als sehr offen. Eher wenig Gegenwehr bekam Danny Petri beim 11:7, 11:5, 11:7 von Reiner
Rödl. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTC Weidelbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.10.2022 gegen die SG 66
Hohenroth II bevor. Für den TTC 1983 Mandeln steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
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TV 1885 Haiger am 07.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Weidelbach

Doppel: Geißler / Hees 1:0, Dombrowski / Kaletta 0:1, Zeidler / Petri 0:1 
Einzel: P. Geißler 2:0, D. Hees 1:1, S. Dombrowski 1:1, J. Zeidler 2:0, S. Kaletta 1:1, D. Petri 1:1 

 TTC 1983 Mandeln
Doppel: Oppermann / Krause 1:0, Schmidt / Oppermann 0:1, Hofmann / Rödl 1:0 
Einzel: J. Oppermann 1:1, J. Schmidt 0:2, A. Hofmann 1:1, G. Oppermann 0:2, M. Krause 1:1, R.
Rödl 1:1


